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Kantonsrat 

A 704 

 

Anfrage Müller Guido und Mit. über wenn sich die Schweizerische 

Steuerkonferenz (SSK) trifft, geht mit Steuergeldern die Post ab 

 

eröffnet am 18. Februar 2019  
 
 
Mit der Anfrage A 88, durch den Regierungsrat am 12. April 2016 beantwortet, wurde die fi-
nanzielle Grössenordnung der geplanten 100. Generalversammlung der Schweizerischen 
Steuerkonferenz (SSK) angefragt.  
 
Da nun eine Übersicht über die effektiven Kosten vorliegen dürfte, bitten wir den Regierungs-
rat, im Sinne der Transparenz im Umgang mit Steuergeldern nachfolgende Fragen zu beant-
worten: 
1. Um welche Rechtsform handelt es sich bei der SSK, um einen öffentlichen oder privaten 

Verein? 

2. Wie werden die laufenden, durch die SSK bearbeiteten Projekte und Empfehlungen an 

die kantonalen Steuerämter publiziert und damit transparent offengelegt? 

3. Handelte es sich beim Hundert-Jahre-Anlass um eine Generalversammlung oder um ei-

nen ausserordentlichen Jubiläumsanlass? 

4. Wie hoch sind die für den Kanton Luzern angefallenen Kosten, und wie schlüsseln sich 

diese auf (Seminarkosten, Raumkosten, Rahmenprogramm und Verpflegung)? 

5. Wie viele Personen nahmen an der GV teil (Luzern und andere Kantone), und wie hoch 

sind die Gesamtkosten je Teilnehmer für diesen Tag ausgefallen? 

6. Wie war das Tagungsprogramm gestaltet, und wie gross war der Anteil an Weiterbildung? 

7. Welche finanziellen Belastungen sind für den Anlass 2019 im Budget eingestellt? 

8. Mit welchen Argumenten ist es laut Regierungsrat vertretbar, solche Anlässe mit Steuer-

geldern zu alimentieren, nachdem in der Antwort zu Anfrage A 88 ausgeführt wurde, «die 

Kosten der Generalversammlung in Luzern werden im Wesentlichen durch die von den 

Teilnehmenden zu entrichtenden Tagespauschalen gedeckt»? 

9. Mit welcher Begründung hält der Regierungsart an der Teilnahme an solchen Events 
fest? 

10. Welche Stellungnahme gibt die Konferenz der kantonalen Finanzdirektorinnen und Fi-
nanzdirektoren zu diesen «Weiterbildungsveranstaltungen» ab? 
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A 704



Anfrage Müller Guido und Mit. über wenn sich die Schweizerische Steuerkonferenz (SSK) trifft, geht mit Steuergeldern die Post ab



eröffnet am 18. Februar 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Mit der Anfrage A 88, durch den Regierungsrat am 12. April 2016 beantwortet, wurde die finanzielle Grössenordnung der geplanten 100. Generalversammlung der Schweizerischen Steuerkonferenz (SSK) angefragt. 



Da nun eine Übersicht über die effektiven Kosten vorliegen dürfte, bitten wir den Regierungsrat, im Sinne der Transparenz im Umgang mit Steuergeldern nachfolgende Fragen zu beantworten:

1. Um welche Rechtsform handelt es sich bei der SSK, um einen öffentlichen oder privaten Verein?

2. Wie werden die laufenden, durch die SSK bearbeiteten Projekte und Empfehlungen an die kantonalen Steuerämter publiziert und damit transparent offengelegt?

3. Handelte es sich beim Hundert-Jahre-Anlass um eine Generalversammlung oder um einen ausserordentlichen Jubiläumsanlass?

4. Wie hoch sind die für den Kanton Luzern angefallenen Kosten, und wie schlüsseln sich diese auf (Seminarkosten, Raumkosten, Rahmenprogramm und Verpflegung)?

5. Wie viele Personen nahmen an der GV teil (Luzern und andere Kantone), und wie hoch sind die Gesamtkosten je Teilnehmer für diesen Tag ausgefallen?

6. Wie war das Tagungsprogramm gestaltet, und wie gross war der Anteil an Weiterbildung?

7. Welche finanziellen Belastungen sind für den Anlass 2019 im Budget eingestellt?

8. Mit welchen Argumenten ist es laut Regierungsrat vertretbar, solche Anlässe mit Steuergeldern zu alimentieren, nachdem in der Antwort zu Anfrage A 88 ausgeführt wurde, «die Kosten der Generalversammlung in Luzern werden im Wesentlichen durch die von den Teilnehmenden zu entrichtenden Tagespauschalen gedeckt»?

9. Mit welcher Begründung hält der Regierungsart an der Teilnahme an solchen Events fest?

10. Welche Stellungnahme gibt die Konferenz der kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren zu diesen «Weiterbildungsveranstaltungen» ab?
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